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Von 1990 bis 2000 stieg die 
Krebsmortalität in den USA 

um 15% für nahezu alle 
Tumorarten, wegen der 

Perfektion und Radikalität der 
Vernichtungsstrategien

Wir müssen radikal 
umdenken !



Pro Sekunde finden im Mittel 
etwa 100 000 chemische 

Reaktionen pro Zelle statt. 
Jede Reaktion dauert zirka 
eine Nanosekunde und löst 

eine Lawine langanhaltender 
Nachwirkungen (Photonen) 

aus. 





Der „Mechanismus“ wird von 
Photonen gesteuert und auch 

von Photonen teilweise 
kohärent („ganzheitlich“) 
übertragen: Er erfasst die 

Psyche und wird zum Teil vom 
„Bewusstsein“ reguliert. 



Leitfähigkeitsmessung

Gewebe

Photonen

Messung der elektrischen Hautwiderstände



Grundgesetz der 
Physiologie von Weber-

Fechner: 
Das Weber-Fechner-Gesetz besagt, dass 

sich die subjektive Stärke von 
Sinneseindrücken logarithmisch zur 

objektiven Intensität des physikalischen 
Reizes verhält (Tasten, Sehen, Hören, 

elektrische Reize)

1. Prinzip
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1. Häufigkeitsverteilung, im Vergleich zur 
Lognormalverteilung (grün)und Gaußverteilung 
(rot)

2. (a) Maß für Übereinstimmung zur Lognormal-
verteilung(ganz links)

(b) Maß für Abweichung von der Gaußverteilung
(Mitte)

(c) Maß für das Verhältnis von (b) zu (c)(rechts)

3. Maß für die zur Regulation verfügbare Energie

4. Maß für die Varianz(ganz links), die Schiefe(Mitte) 
und die Wölbung(ganz rechts) der gemessenen
Verteilungsfunktion 

5. Hauptfaktor: Zustand der allgemeinen Regulation

6. Faktor zur Beschreibung des Befunds der 
Organzellen

7. Faktor zur Beschreibung der Links-Rechts-
Symmetrie(Blockaden)

8. Faktor zur Beschreibung des Befundes des 
Bindegewebes („Matrix“)

9. Faktor zur Beschreibung der Verfügbarkeit von 
Regulationsenergie

Beispiel eines relativ gut 

regulierenden Menschen



Nutzen der Regulationsdiagnose am Beispiel der Neuraltherapie nach

Dr. med. Harry Lamers





Voor neuraaltherapie Na neuraaltherapie zonder
doornkransbehandeling

Gelijk aansluitend na 
aanvullende
doornkransbehandeling



Voor neuraaltherapie Na neuraaltherapie

Proband hatte vor der Behandlung einen roten ersten Faktor, was auf eine chaotische Regulation hindeutet, der vierte Faktor deutet 
auf ein Problem im Grundregulationsprinzip nach Pischinger – Kellner (Die Gifte werden nicht richtig aus dem Körper ausgeleitet). 
Zusätzlich zeichnet sich der Proband vor der Behandlung durch ein chaotisch Regulationsmuster aus welches erkennbar wird durch 
den negativen B- und C- Index sowie den Indizes E-, F- und G, die sich unter der Norm befinden. Nach der Therapie verbessert sich, 
deutlich erkennbar der erste sowie auch der vierte Faktor, die Belastung liegt nun im organischen Bereich, was hier eher positiv zu 
betrachten ist, da die Organe  nun Anfangen die Gifte ins Bindegewebe abzugeben, welches nun auch beginnt die Gifte auszuleiten.
Man erkennt hier auch deutlich das B- C- D- E- F- und G- Index in den Normbereich gestiegen sind, was darauf hindeutet, dass die 
Regulation nun „geordneter“ abläuft. Der Unterschied vor und nach der Therapie zeigt, dass auch hier die Energie des Probanden 
gestiegen ist. 





10 dagen na de laatste NT                     na acupunctuurbehandeling



Na 1 dag weer een dag later











Dezelfde dag na NT behandeling



Voor neuraaltherapie Na neuraaltherapie
  

Der gleiche Effekt ist bei einer anderen Person zu erkennen, B- und C- Index steigen 
an, die Energiebereitstellung (D-Index) steigt enorm. Der Körper arbeitet stärker 
erkennbar am E- F- und G- Index. Faktor 1 (Psyche) sowie Faktor 4 (Matrix) haben 
sich enorm verbessert.



Mijzelf behandeld en gemeten

Voor neuraaltherapie 2,5 uur na neuraaltherapie



Voor de neuraaltherapie Na de neuraaltherapie

Een dag later



EEN WEEK LATER



WETENSCHAPPERS ZOALS 
PROF. dr. F. A. POPP

ARTSEN ZOALS WIJ,

VECHTEN VOOR 
ÉÉN  INTEGRALE  GENEESKUNDE

LATEN WIJ ECHTER NIET 
ALS DON QUICHOTTE 

ALLÉÉN STRIJDEN 
TEGEN DE WINDMOLENS, 
MAAR……

SCIENTISTS LIKE 
PROF. dr. F. A. POPP

PHYSICIANS LIKE US,

FIGHT FOR ONE INTEGRAL MEDICIN

LET US NOT FIGHT LIKE DON QUICHOTTE
AGAINST THE WINDMILLS
BUT…..



LATEN WIJ ALS ÉÉN GROEP

SAMEN

DE GENEESKUNDE  “HEEL MAKEN”

“LET US BRING COHERENCE IN MEDICIN”


